
   
 

Programm zum Dialogforum 
Vielfältiges Niedersachsen – Wiesen, Weiden, Wolf 

27.02.2018 von 12.30 – 17.30 Uhr in Verden, Niedersachsenhof 

12:30 Uhr Eintreffen, kleiner Imbiss (Suppen, 5 €) und Begrüßungskaffee 

13:15 Uhr Begrüßung und Einführung, Heinz-Werner Persiel (BBN e.V.), 
                 Moderation, Hermann Grams 

13:30 Uhr Kurzvorträge 

- Die politischen und administrativen Rahmenbedingungen 
Herr Konstantin Knorr, Niedersächsisches Umweltministerium,  

- Die rechtlichen Rahmenbedingungen 
Prof. Dr. Wolfgang Köck, Umweltforschungszentrum Leipzig 

- Die Umsetzung der rechtlichen Vorgaben durch die Verwaltung,  
Frau Kerstin Norda, Untere Naturschutzbehörde Landkreis Cuxhaven 

14:30 Uhr Kaffeepause mit Gebäck 

15:00 Uhr Dialogforen 
In thematisch verschiedenen Foren werden Aufklärung und Informations- und 
Gedankenaustausch angeboten, auch um Verständnis und die Bereitschaft andere 
Positionen kennenzulernen, zu wecken. 

1. Weidetierhalter 
Sachverstand und Konsequenzen für das Herdemanagement 
Weidetierhalter Nord/Ost Niedersachsen Jochen Strampe 
Praktizierender Landwirt: Jürgen Göttke-Krogmann;  
Moderatorin: Aline Rennebeck 

2. Naturschutz 
Der Wolf als Teil der Natur  
Umweltministerium: Konstantin Knorr 
Untere Naturschutzbehörde Lüchow-Dannenberg: Dr. Birgit Mennerich-Bunge; 
Moderatorin: Sonia Erdmann 

3. Schafhalter 
Sachverstand und Konsequenzen für das Herdemanagement 
Praktizierender Schäfer: Carl Wilhelm Kuhlmann 
Landesschafzuchtverband/Landwirtschaftskammer Oldenburg: Michael 
Gertenbach; Moderator: Daniel Heringer 

4. Öffentlichkeitsinformation zum Thema Wolf 
Was muss die Öffentlichkeit zum Thema wissen? 
Wolfcenter Dörverden: Frank Faß (abgesagt) 
Wolfsbüro Niedersachsen (NLWKN): Dr. Jana Sprenger; Moderatorin: Inga 
Niederhausen 

5. Monitoring zum Thema Wolf 
Die Erfassung und Bewertung der Rückkehr des Wolfes 
Landesjägerschaft: Raoul Reding 
Naturschutzbund Deutschland: Annette Siegert; Moderator: Leonard 
Kuntscher 

16:30 Uhr Ergebnisberichte aus den Dialogforen im Plenum 

gegen 17:30 Uhr Schluss der Veranstaltung 


